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Barntrup

Liebe Leserin, lieber Leser 
der "Begegnungen", 
wenn Sie mit wachen Augen durch Ihren 
eigenen Wohnort gehen oder auch durch 
eine ganz andere Stadt, werden Sie mer-
ken, dass sich in den letzten Jahren et-
was sehr geändert hat.  
Zunächst einmal sind ja viele Menschen 
ganz begeistert, wenn sie im Fernsehen 
einen Filmbericht z.B. über die Blumen-
insel Reichenau sehen. Oder sie fahren 
nach Bad Pyrmont in den Kurpark und 
bewundern die exotischen Pflanzen im 
Palmengarten. Oder sie unternehmen ei-
nen Tagesausflug – wie im letzten Jahr – 
zur Landesgartenschau in Höxter. Auch 
im beschaulichen Barntrup sehen wir, 
dass fleißige Bewohner, Privat- oder Ge-
schäftsleute, Rabatten, Kübel oder Käs-
ten bepflanzen. Und: ja, dann grünt es so 
grün … und alle können sich daran er-
freuen.  
Aber zugleich sehen wir, dass in immer 
mehr Gärten Blühendes und Grünen-
des auf dem verordneten Rückmarsch 
zu sein scheint. Plötzlich werden soge-
nannte Kiesgärten angelegt, am liebs-
ten in der schon vom Komiker Loriot so 
bezeichneten Farbe „steingrau“. Feine 
Kieselsteinchen wechseln sich mit grö-
berem Kies und großen Granitbrocken 
ab, dazu dann Mauern oder Säulen aus 
Basalt oder aus Steinen in Gitterkästen. 
Nein, da grünt dann nichts mehr, eher 
schon „graut“ es einen. 
Natürlich weiß ich ja, dass man über Ge-
schmack nicht streiten kann. Und be-
stimmt gibt es nachvollziehbare Gründe 
dafür, dass sich Gartenbesitzer überle-
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Andacht

gen, wie sie sich ihr Grundstück mög-
lichst pflegeleicht gestalten. Jemand ist 
älter oder alt geworden und die Garten-
arbeit einfach zu anstrengend;  jemand 
anderes, der die Arbeit regelmäßig über-
nehmen könnte, steht nicht zur Verfü-
gung.  Also, was tun? Aufräumen und 
alles so (pflege-) leicht wie möglich ma-
chen …
Nun bin ich gewiss kein Öko-Aktivist, 
aber ich glaube, dass das auf Dauer kei-
ne gute Entwicklung ist. Denn je mehr 
Steinflächen wir uns zulegen, desto we-
niger Raum für Insekten, Vögel, ande-
re Tiere gibt es. Dabei brauchen wir die 
verhältnismäßig kleinen Naturflächen 
dringend. Mit ihren Farben und Düften 
und überhaupt sind sie auch für unser 
Wohlbefinden wichtig.  
Nach Angaben des Bundesamtes für 
Naturschutz gehen in Deutschland nach 
wie vor an jedem Tag rund 120 Hekt-
ar Grünfläche verloren; die werden be-
baut, zugepflastert, asphaltiert. Und 
längst sind es nicht mehr allein die gro-
ßen Straßenprojekte oder die Neuanla-
gen von Industriegebieten, deretwegen 
das geschieht.  Auch die vielen kleinen 
privaten Flächen, die umgewidmet und 
„versiegelt“ werden, tragen zu dieser 
Zahl bei.  
Ich frage: Wollen wir das? Wollen wir 
das für uns selbst und für unsere Kinder 
so? Mich macht es ratlos und auch ein 
traurig, wenn ich die geschilderte Verän-
derung sehe.  
Und ich denke daran, was in den acht-
ziger Jahren oft zu lesen war:  „Erst 
wenn der letzte Baum gerodet, der letz-
te Fluss vergiftet, der letzte Fisch gefan-
gen ist, werdet ihr merken, dass man 

Geld nicht essen kann.“  Hinter der fal-
schen Annahme, dass dieser Satz von 
einem Indianerhäuptling stammte, stand 
eine Naturverklärung, die wir inzwischen 
wohl abgelegt haben. Aber in seinem kri-
tischen Kern ist der Satz ja nach wie vor 
richtig. Wir können ihn für uns ja etwas 
umformulieren:  „Erst wenn der letzte 
Garten in unseren Städten zugepflastert 
ist, werden wir merken, dass in Kies und 
Granit kein Schmetterling seine Nah-
rung findet und kein Vogel Platz für sein 
Nest!“
Ganz besonders im Frühjahr und Som-
mer erleben wir, wie wunderbar die 
Schöpfung Gottes ist. 
Wir sehen und hören, riechen und 
schmecken, wie unglaublich schön und 
vielfältig Gott diese Welt geschaffen hat 
– Lebensraum für Tiere, Pflanzen, uns.  
„HERR, du hast deine Werke weise ge-
ordnet, und die Erde ist voll deiner Gü-
ter!“  So heißt es dankbar-bewundernd 
im Psalm 104, an dessen Schluss das 
„Halleluja!“ steht: Gelobt sei Gott! 
Könnte es sein, dass unser „Halleluja“, 
wenn wir es ernst meinen, nicht allein 
dieses Wort sein kann, sondern auch 
eine Tat sein muss ... mehr Blumen und 
mehr Grünes als Steine ...? 
Ich wünsche Ih-
nen einen schö-
nen (Früh-)
Sommer, 
Ihr Pfarrer Jörg 
Deppermann, 
Ev.-lutherische 
Kirchengemein-
de Blomberg.
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Neues aus der Region

Kooperation soll 
ausgeweitet werden
Wir erleben eine Zeit schnellen gesell-
schaftlichen und kirchlichen Wandels. 
Die Bindung an Organisationen wie die 
Kirche nehmen rapide ab, Fachkräfte-
mangel ist überall spürbar und immer 
neue gesetzliche Vorgaben lassen die 
Bürokratie immer mehr anwachsen.
Im vergangenen Jahr hat die Lippische 
Landeskirche rund 5.000 Gemeinde-
glieder verloren und die Kirchensteuer-
einnahmen sinken deutlich. Das betrifft 
auch unsere Gemeinden in der Region.
Gleichzeitig erleben wir, dass Gemein-
deaktivitäten sich regional ausweiten. 
Z.B.: Ein Chor oder ein Posaunenchor 
zieht Menschen aus den umliegenden 
Orten an oder Gottesdienste und Ver-
anstaltungen werden unabhängiger vom 
eigenen Wohnort besucht, weil die Zeit 
oder das inhaltliche Angebot attraktiv ist.
Um all diese Entwicklungen aufzuneh-
men, haben sieben Kirchengemeinden 
in unserer Region erste Kooperations-

gespräche miteinander geführt.
Es sind die Kirchengemeinden (von 
West nach Ost): Lüdenhausen, Hillen-
trup-Spork, Bega, Bösingfeld, Alverdis-
sen, Barntrup und Sonneborn.
In der kommenden Zeit soll dazu ein 
Beratungsprozess unter fachkundiger 
Leitung durch die Gemeindeberatung 
durchgeführt werden. 
Die genauen Inhalte müssen noch fest-
gelegt werden, aber es wird sicherlich 
darum gehen, gemeinsame Organisati-
onsstrukturen in der Verwaltung, abge-
stimmte Gottesdienstzeiten und -formen, 
regionale Angebote in der Jugend- und 
Konfirmandenarbeit, Gebäudemanage-
ment und ebenso Finanzfragen und Per-
sonalgewinnung zum Thema zu machen 
und gemeinsame Strategien zu entwi-
ckeln.
Wir werden zukünftig regelmäßig in den 
Gemeindebriefen der beteiligten Ge-
meinden über die Gespräche und Er-
gebnisse berichten.
Im Auftrag der beteiligten Kirchenge-
meinden 		  Pfr. M. Keil

Die VertreterInnen aus den / Kirchengemeinden für die Kooperationsgespräche bei 
einem Treffen am 20.3. 	 Foto: M.Keil (gehört auch dazu, ist aber nicht mit drauf.)
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Nachruf

Psalm 16, 10+11: Denn du gibst mich nicht dem Totenreich preis. Du lässt mich 
das Grab noch nicht sehen. Ich gehöre doch zu denen, die dir dienen.

Du zeigst mir den Weg zum Leben. Große Freude finde ich in deiner Gegenwart 
und Glück an deiner Seite für immer. (Bibelwort beim Trauergottesdienst)

Die Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Barntrup  
trauert mit der Familie um 

Helga Lenjer, geb. Fernau 
*11. Oktober 1932            †25. März 2025

Sie gehörte zu den zentralen Persönlichkeiten in der Kirchengemeinde, die alle 
Menschen in der Kirche und dem Gemeindehaus freundlich empfangen hat
26 Jahre lang (1966-1992) war sie unsere Küsterin für die Kirche und das Ge-
meindehaus in der Oberen Straße. Hier wohnte sie in den ersten Jahren auch in 
der Küsterwohnung.
Sie war eine tragende Stimme im Kirchenchor und hat über Jahrzehnte unge-
zählte Gottesdienste und Konzerte mitgestaltet. Sie sang für ihr Leben gern!
Sie bastelte leidenschaftlich gerne und schenkte jeder/m der BesucherInnen 
der "Pflegenden Angehörigen" zu jedem der 4 jährlichen Treffen ein Fensterbild 
oder etwas Dekoratives aus Papier und Pappe. Das löste immer große Freude 
und Dankbarkeit aus.
Bis vor einem Jahr ihr Mann plötzlich verstarb, besuchten beide Eheleute regel-
mäßig den Gottesdienst.
Mit ihrer fröhlichen Art hat sie viele Gruppen und Kreise geprägt und für eine po-
sitive Stimmung gesorgt. Frau Lenjer wird uns fehlen. 
Wir wünschen Ihrer Familie viel Kraft für den Weg der Trauer und das Vertrau-
en, dass sie jetzt bei Gott gut aufgehoben ist.

Im Namen des Kirchenvorstandes
Silke Teubner, KV-Vorsitzende                              Pastorenehepaar Keil
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Frauenfrühstück in Alverdissen / Jubiläum Kita Kälbertal

Einladung zum Frauenfrühstück am 5.Juni
Hiermit wird herzlich zum Frauenfrüh-
stück am Donnerstag, den 5.Juni, um 9 
Uhr in das Gemeindehaus in Alverdis-
sen eingeladen.
Nach dem gemeinsamen Frühstück, zu 
dem diesmal auch kleine italienische 
Spezialitäten bereit gestellt werden,  
sehen wir eine kurzweilige Diashow über 
Nord und Mittelitalien, wie die Toskana, 
mit ihren malerischen Landschaften, die 
Insel Elba, mit ihren türkis schimmern-
den Badebuchten, sowie die Cinque 
Terre, mit ihren fünf abgelegenen und 
mittelalterlich anmutenden Bergdörfern.

Anmeldungen bitte bis zum 2. Juni 
unter 05262/1560 im Gemeindebüro 
oder unter 
05262/1758 Frau Pohl

Wir feiern 50 Jahre  
Kita Kälbertal!

SAMSTAG, 5. JULI     10 – 14 UHR
IM KÄLBERTAL 37 

Für dieses besondere Kita-Jubiläum ist 
einiges geplant. 
Gestartet wird mit einem Gottesdienst 
inklusive eines kleinen Musicals, wel-
ches die Kita mit ihrem Kita-Chor einstu-
diert hat. 
Anschließend gibt es viele Stationen, an 
denen die Kinder forschen, experimen-
tieren und kreativ werden können. Eine 
Hüpfburg steht außerdem zum Spielen 
und Toben bereit. 

Neben einem bunten 
Salat-Buffet, welches 
von den Familien aus 
der Kita gestellt wird, 
gibt es Würstchen und 
Pommes. 

Es wird außerdem eine Auswahl an Ge-
tränken geben.
Zusätzlich wird es eine große Tombola 
geben, die mit vielen Preisen bestückt 
ist.
Herzlich laden wir Sie dazu ein, diesen 
besonderen Tag mit uns gemeinsam 
zu verbringen. Lassen Sie uns auf eine 
spannende Zeitreise gehen und die letz-
ten 50 Jahre Revue passieren. 
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Konfirmation 2025

Konfirmation in Sonneborn am 4. Mai um 10 Uhr

Jolin Jama, Moritz Heuer, Fynn Emilian Busche, 
Leandro Schwarze, Jamie Lennox Hiller

Vorankündigung
Am 7.9. feiern wir das 50. Jubiläum der KiTa Sonneborn! Wir begin-
nen das Fest mit einem Gottesdienst neben der Kirche und der KiTa 
(bei gutem Wetter). Bei schlechtem Wetter findet das ganze Fest in 
der Mehrzweckhalle statt. Sie sind alle herzlich eingeladen!

Wir freuen uns auf die Konfirmationen und  
gratulieren den jungen Menschen zu Ihrem Entschluss!
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Konfirmation 2025

Konfirmation in Alverdissen am 25. Mai um 10 Uhr

Konfirmation in Barntrup am 11. Mai um 10 Uhr

Pascal Jirschik, Jonas Bluhm – Lonsdale, Nikita Alexander Beller, 
Philipp Blyum, Etienne Altrogge, Haylie Altrogge, 
Maureen Magdalena Celine Mellies, Marla Schönhoff, Amy Pape, 
Lilly Kunoldt, Sharine Müller; 
auf dem Bild fehlt: Ella-Victoria Pachowsky

Sean Fleischhauer, Ian Daniel Barnitzki, Phil Krumwiede, 
Elaine Barnitzki, Leona Hanke, Hanna Noltemeier, 
Henning Streicher, Rania May Kitzing
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Noch ein Umzug
Seit Wochen können sie es beobachten: 
In der Kellerstr.4 ist ganz viel los!
Zugleich kam das Glasfaserkabel in 
die Erde, die Versorgungsleitungen der 
Hackschnitzelheizung zogen tiefe Grä-
ben durch den Pfarrhausgarten und das 
alte Pfarrhausdach musste erneuert 
werden.
Es entstand viel Lärm (herzliche Ent-
schuldigung an die Nachbarn), aber es 
geht gut voran. Wenn der Gemeinde-
brief erscheint, werden die neuen Dach-
pfannen schon auf dem Pfarrhaus lie-
gen.

Das Pfarrehepaar hat sich entschlossen, 
ins Gemeindehaus umzuziehen. Eine 
nötige Brandschutzwand zwischen Büro 
und Wohnungen im Pfarrhaus hätte ca. 
10.000 € gekostet. Es ist so kostengüns-
tiger für die Kirchengemeinde bei all den 
energiesparenden Maßnahmen, die nö-
tig waren.

Im Gemeindehaus sind alle zusammen-
gerückt. Ein leeres Archiv wurde umge-
arbeitet in den Beratungsraum und im 
Kirchenvorstandsraum sind durch eine 
Bücherregalwand getrennt die Büros 
von Keils. Wir hoffen, dass alle die räum-
liche Nähe aushalten, zumal der Hund 
manchen durch Gebell erschreckt. Keils 
mühen sich, dies auf ein Minimum zu re-
duzieren.
Die beste Möglichkeit ist es für alle, die 
Hundegebell nicht mögen, die dienstli-
chen Telefonnummern zu wählen und 
ein Treffen im unteren Teil des Gemein-
dehauses auszumachen.
Michael Keil 01525 1677289 und 

Viktoria Keil	 0162 8251939
Wir hoffen, dass die Telefonnummer 
05263 /4717 erhalten 
bleiben kann. Wir arbei-
ten daran. 

Viktoria Keil

Das Pfarrhaus kurz vor Ostern 
(Gartenansicht)

Pfarrhaus Barntrup
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Friedensgebet

Wir beten für den Frieden
Das Friedensgebet trifft sich monatlich 
im Gemeindehaus im Saal, um für den 
Frieden zu beten. Eine Gruppe ist ent-
standen (Foto: Viktoria Keil), die sich 
sehr über weitere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer freut.
An so vielen Stellen in der Welt ist der 
Frieden gebrochen. Hilflosigkeit macht 
sich breit. Gemeinsame Gebete sind 

ein Zeichen, dass wir die Hoffnung nicht 
aufgeben.
Das nächste Friedengebet findet am 
7.5. um 19.30 Uhr statt. 80 Jahre nach 
Kriegsende, herzliche Einladung dazu! 

Weitere Termine sind:

4. Juni

2. Juli

3. September

1. Oktober

5. November

3. Dezember
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Besondere Gottesdienste in der Region

Himmelfahrt in 
Schwelentrup
In diesem Jahr lädt uns die Ev.-ref. Kir-
chengemeinde Hillentrup-Spork zum ge-
meinsamen Gottesdienst am Himmel-
fahrtstag an die Musikmuschel nach 
Schwelentrup ein.
Adresse fürs Navi: Dörentrup, Förster-
weg 9
Den Gottesdienst wird Pfarrerin Elisa-
beth Hollmann-Plaßmeier halten.
29.5. - 11 Uhr
Im Anschluß an den Gottesdienst gibt 
es ein Mittagessen und Getränke zum 
Selbstkostenpreis.
Feiern Sie mit!

Freibadgottesdienst in 
Alverdissen
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder ei-
nen Gottesdienst mit Taufe im Freibad  
(Batze) Alverdissen. 
Adresse fürs Navi: Barntrup, Herrengar-
ten 4
22.6. - 11 Uhr
Den Gottesdienst wird Pfarrer Michael 
Keil halten und der Posaunenchor macht 
Musik.
Im Anschluß an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zum Mittagessen und 
Getränke am Batze-Kiosk.
Feiern Sie mit!
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Besondere Gottesdienste in der Region

Gottesdienst und 
Frühstück in Alverdissen
Der Bürger- und Verkehrsverein Alver-
dissen veranstaltet am 6.7 ein Frühstück 
im Park am Sängerbrunnen.

(Adresse fürs Navi: Barntrup, Schloßstr. 
25; Eingang zum Park direkt neben dem 
Haus).

Vor den kulinarischen Genüßen gibt es 
"geistliche Nahrung" in einem Kurzgot-
tesdienst im Park um 9:30 Uhr mit Pfr. 
Michael Keil und dem Posaunenchor. 
Feiern Sie mit!

Jubiläum in Bega
In diesem Jahr feiert der Posaunenchor 
Bega sein 130jähriges Bestehen!
Sie können sich davon überzeugen, 
dass er nicht so alt klingt, wie er nach 
Jahren ist.
Wir dürfen moderne und klassische Mu-
sikstücke erwarten können.
In einem Festgottesdienst am 29.6. 
um 9:30 Uhr in der Kirche in Bega er-
klingt festliche Bläsermusik und wir kön-
nen uns auf einen besonderen musikali-
schen Gottesdienst freuen.
Den Gottesdienst wird Pastor i.P. Christi-
an Stock halten.
Feiern Sie mit!
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Besondere Gottesdienste in der Region

Gottesdienst und 
Sportfest in Sonneborn
An Pfingsten findet traditionell das Sport-
fest des TUS Sonneborn statt.
In diesem Jahr feiert der Verein sein 
111jähriges Bestehen!
Mit einem Zeltgottesdienst am Pfingst-
sonntag, 8.6. um 10 Uhr beginnt der fest-
liche Tag.
Adresse fürs Navi: Barntrup, Grießemer 
Str. 2a
Auch die Barntruper feierm bei die-
sem gemeinsame Gottesdienst mit.  
In Barntrup wird kein separater Gottes-
dienst sein.
Den Gottesdienst wird Pfarrerin Viktoria 
Keil halten.
Feiern Sie mit!

Ökumenischer Gottes-
dienst am Pfingstmontag 
Traditionell treffen sich die Gemeinden 
der Region am Pfingstmontag, 9.6. um 
11 Uhr vor dem Schloß Wendlinghausen 
zu einem großen ökumenischen Gottes-
dienst
Adresse fürs Navi: Dörentrup, Am 
Schloß 4
Den Gottesdienst wird Pfarrerin Elisa-
beth Hollmann-Plaßmeier zusammen 
mit einem katholischen Kollegen halten.
Feiern Sie mit!
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Adressen

Diakoniestation, 32694 Dörentrup, Post-
straße 9;  05265 / 95 59 329
Elisenstift Humfeld: Bundesstr. 54, 32694 
Dörentrup  05265/7370
Elisenstift Barntrup: Frettholz 13, 32683 
Barntrup  05263 / 94660
Psychosoziale Betreuung des Elisenstif-
tes: Frau Winkler, Bundesstr. 54, 32694 Dö-
rentrup  05265 - 737-12   
Mail: winkler@elisenstift.de
Beratung in Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen: (mittwochs in Barntrup 
-  Obere Str. 49), Peter Penner und Sandra 
Lücke; Anmeldung:  05231 / 99280
Hospizinitiative Extertal-Barntrup:  
 05262 – 995558

Internet Barntrup, Alverdissen und Son-
neborn: www.barntrupkg.de 
Internet Bega:  
www.kirchengemeinde-bega.de

Tafel Ostlippe - Ausgabestelle Barntrup, 
Amselweg 1 (Haus der Begegnung) Ausga-
be: montags ab 15.45 Uhr;  
Kontakt: P. M. Keil,  05263-4717
Ausgabestelle Dörentrup, Am Rathaus 2, 
32694 Dörentrup;  
Ausgabe: dienstags ab 16 Uhr  
Kontakt: Ingrid Bruns,  05265/1527
Datenschutzbeauftrage der vier Kirchen-
gemeinden: Swetlana Ottolin, Landeskir-
chenamt der Lippischen Landeskirche, Leo-
poldstr. 27, 32756 Detmold,  
 05231/976-866, mail: swetlana.ottolin@
lippische-landeskirche.de
Im Rahmen des elektronischen Rechtsver-
kehrs sind die Kirchengemeinden über das 
Behördenpostfach „Lippische-Landeskir-
che“ zu erreichen.

Pfarramt: PiP  Christian Stock, Obere 
Str. 64 (Barntrup)  0157 30 27 65 46 
mail: stockch@t-online.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Annelie Brandt von Lindau, Barntruper 
Str. 26 / Sommersell  95196,  
Mail: bvl@kirche-bega.de
Kinder- und Jugendarbeit:  
Jugendreferentin Marleen Masnata 
mobil: 0177 - 8333076 
Mail: jugend@kirche-bega.de
Gemeindehaus Bega und Gemeinde-
büro: Anke Mory, Regine Zydek,  
Katzhagen 3, Bega;  
Mo. - Fr. 9 bis 13 Uhr  3622  8352  
Mail: 	  buero@kirche-bega.de 
	  zydek@kirche-bega.de
Gemeindehaus Humfeld:  
Am Sportplatz 2
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt -Hx 
IBAN: DE60 4765 0130 0042 0182 00

Küster: Andreas Höltke, Bega, Katzha-
gen 9 Tel.: 3219
Organist*in: Annemete Hein-Musik fürs 
Leben  0176 7000 9341
Kindertagesstätten: 
"Sternschnuppe" in Bega, Katzhagen 3, 
 95 49 713 	  9549 734  
Leitung: Maleen Reese
Mail: kita.sternschnuppe@eben-ezer.de
"Himmelszelt" in Humfeld, Am Sport-
platz 2,  05265 – 345 Fax 945901; 
Leiterin Kim Sarah Kiokios
Mail: kita.himmelszelt@eben-ezer.de
Friedhof Bega: Verwaltung Gemeinde 
Dörentrup  05265 / 739 -1479 
Friedhof Selbeck: Verwaltung Kirchen-
gemeinde Bega (s.o.)

Bega ( 05263 - ...)
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Adressen

Alverdissen ( 05262 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Annegret Kehmeier, 32694 Dörentrup, 
Teut 5,  3373
Kindertagesstätte: Leiterin: Susanne 
Hitch, Begaer Straße 1  2192 
mail: kita.alverdissen@eben-ezer.de
Gemeindebüro: Begaer Str.5a 1560 
Mail: kg.alverdissen@t-online.de 
Montag geschlossen 
Dienstag 9.30 – 12 Uhr Wiehmann 
Mittwoch 10 – 12 Uhr Wiehmann 
Donnerstag 10 – 12 Uhr Müller 
Freitag 10 – 12 Uhr Müller
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE95 4765 0130 0001 0029 63
Küster: Frank Hahn, Barntrup  
 0173 2877542
Posaunenchor: Vorsitzender: Klaus 
Arens-Horning, Bodensiek 1,  3257

Für Barntrup, Sonneborn + Alverdissen
Pfarramt: Pastorenehepaar Viktoria und Michael Keil, Büro: Obere Str.  49,  
 05263-4717 		 privat: Reelkirchen-Erlenweg 14, 32825 Blomberg
Mail:  p.v.keil@t-online.de   bzw.   p.m.keil@t-online.de
mobil: P.in. V. Keil 0162 82 51 939	 P. M. Keil 01525 16 77 289
Kinder- und Jugendarbeit: Jugendreferentin Imke Streicher-Tietz,  
 0176-2742 9283, Mail: jugend@kirche-alverdissen.de

Sonneborn ( 05263 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Pfarrerin Viktoria Keil, Adresse s.o.
Kindergarten:  
Leiterin: Susanne Hitch;  
Ansprechpartnerin: Christin Düwel  
 4535;  
Mail: kita.sonneborn@eben-ezer.de
Gemeindebüro: Dienstag 9.30-11 Uhr 
Hauptstr. 45;  2727
Mail: ev.ref.sonneborn@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE54 4765 0130 0042 0055 04
Küsterin für Kirche + Gemeindehaus: 
Christina Schoppe  privat 4586 
 Gemeindehaus 955279
Kirchenführungen: Klaus Meier 
 0172 - 72 02 77 0

Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Silke Teubner, Wienkestr. 27;  3869 
Mail: sissi.teubner@t-online.de
Gemeindebüro: Ute Müller, Obere Str. 
49;  4666; Mo 9.30-12 Uhr, Di 9-12 
Uhr, Fr 15-18 Uhr
Mail: barntrupkg@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb-Dt-Hx 
IBAN: DE33 4765 0130 0042 0025 84

Barntrup ( 05263 - ...)
Küsterin: Regina Hahn  
 0174 5419334
Organist*in: Annemete Hein-Musik fürs 
Leben  0176 7000 9341
Kindertagesstätten: Rote Schule,  
Leiterin: Anke Tran-Mähner  2126
Mail: kita.rote.schule@eben-ezer.de
Im Kälbertal, Leiterin: Lara Sturm
 4833 
Mail: kita.kaelbertal@eben-ezer.de
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Gottesdienste vom 4. Mai bis 6. Juli 2025
Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 11 Uhr mit Orgel bzw. Klaviermusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (11 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

4.5. Konfirmation C. Stock M. Keil Sonneborn: 10 Uhr Konfirmation V. Keil  
mit Shanty-Chor 4.5.

Samstag 10.5. --- 18 Uhr Abendmahl zur Konfirmation  
V. Keil --- 10.5.

11.5. C. Stock 10 Uhr Konfirmation V. Keil Alverdissen: M. Keil 11.5.

18.5. Humfeld: M. Keil M. Keil Sonneborn: V. Keil 18.5.

25.5. C. Stock M. Keil Alverdissen: 10 Uhr Konfirmation V. Keil 25.5.
29.5.  

Donnerstag Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst 11 Uhr Musikmuschel Schwelentrup E. Hollmann-Plaßmeier mit anschl. Mittagessen 29.5.

1.6. C. Stock C. Stock Sonneborn: E. Hollmann-Plaßmeier 1.6.

8.6. Pfingsten C. Stock Teilnahme am Gottesdienst in Sonneborn  
(Sportplatz)

Sonneborn: 10 Uhr im Festzelt am Sportplatz; 
111 Jahre TUS Sonneborn V. Keil

Alverdissen: 11 Uhr M. Keil
8.6.

9.6. Montag 11 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst am Schloß Wendlinghausen E. Hollmann-Plaßmeier + NN (röm.-kath.) 9.6.

15.6. Humfeld: C. Stock V. Keil Sonneborn: V. Keil 15.6.

22.6. V. Keil V. Keil Alverdissen 11 Uhr  
Freibadgottesdienst M. Keil 22.6.

29.6. Jubiläum des Posaunenchores  
C. Stock NN Sonneborn: E. Hollmann-Plaßmeier 29.6.

5.7. Samstag --- 10 Uhr Gottesdienst an der KiTa Kälbertal; V. Keil 
50jähriges bestehen der KiTa --- 5.7.

6.7. E. Hollmann-Plaßmeier ▲siehe Gottesdienst am Samstag▲
Alverdissen: 9:30 Uhr Kurzgottesdienst M. Keil 
am Brunnen; anschl. Frühstück  
des Bürger- und Verkehrsvereins

6.7.
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Gottesdienste

Verkündigung im 
Elisenstift
alle 2 Wochen am Mittwoch:
15.45 Uhr Humfeld 
16.30 Uhr Barntrup
Im Mai
14.5. J. Deppermann
28.5. C. Stock
Im Juni:
11.6. V. Keil
25.6. J. Deppermann
Im Juli:
9.7. J. Deppermann

Andachten in der 
"Alloheim Barntrup"
monatlich, am Mitwoch 10 Uhr
28.5. C. Stock
25.6. J. Deppermann

Kindergottesdienste
Angebot in Sonne-
born:
11 Uhr, Gemeinde-
haus
Familienkirche 
18.5. und 15.6.
Kigodi: 1.6
6.7.

Angebot in Barntrup
25.5. Himmelfahrt und Pfingsten 
29.6. Schräge Typen im Auftrag des 
Herrn
6.7. Mit allen Wassern gewaschen 
in der Zeit von 10.45 bis 12.15 Uhr.
im Gemeindehaus, Obere Str. 49

Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr treffen wir uns in Gemein-
dehaus oder Kirche in Barntrup.
Termine:
5.3. / 2.4.
7.5.
Sie sind herzlich  
eingeladen!

Kirche im Radio
Die tägliche Morgenandacht
WDR 2	 5.50 bis 6 Uhr
WDR 3	 7.50 bis 8 Uhr
WDR 4	 8.55 bis 9 Uhr
WDR 5	 6.55 bis 7 Uhr (Mo-Fr)
WDR 5	 7.55 bis 8 Uhr (Sa)
Jeden Sonntag Gottesdienst
WDR 5; 10 bis 11 Uhr
 www.kirchezumhoeren.de

Kirche aus Lippe im www
Kirche.plus hat seinen Betrieb ein-
gestellt. Der Erprobungsraum ist mit 
dem 28.2.2025 beendet.
Ein neues Angebot ist geplant, aber 
noch nicht auf Sendung.
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Pfingsten
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Danksagungen

Was bleibt, sind die Erinnerungen.

Heinz Tietze
* 7.2.1932     † 18.2.2025

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
			   Bärbel Noh
			   Kinder und Enkelkinder
Barntrup, im März 2025

D
A
N
K
E

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behü-
ten auf allen deinen Wegen.      	 Psalm 91,11 

Vielen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige und herz-
liche Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.
		  Werner und Heidrun Eikmeier
		  Alessa, Christopher und Lenn Day
Barntrup, im April 2025

Lotte Eikmeier 
geb. Karau

† 25. Februar 2025

Meine Zeit steht in deinen Händen.	      Psalm 31,16 

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Wei-
se zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Ab-
schied nahmen.
			   Im Namen aller Angehörigen:
			   Silke Teubner

Barntrup, im April 2025

Norbert
Jansen

+ 18. März 2025
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Danksagungen

 

 

Der schönste Platz für ein Denkmal ist in den Herzen der 
Menschen, die ihn kannten, liebten und begleiteten. Wir 
möchten die fröhlichen und glücklichen Momente mi ihm 
nie vergessen und im Herze tragen.

Wir danken von Herzen allen, die mit uns mitgefühlt, ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige und persönliche Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Die vielen Zeichen der Verbundenheit, die wir erfahren 
durften, haben uns sehr berührt und getröstet. 

		  Anna Dröge
		  Ute Strate, Heike Skirl und Elke Kyda
		  mit Familien

		  Barntrup, im März 2025

Karl-Heinz Dröge
* 2. März 1936
† 2. März 2025

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn; 
er wird´s wohl machen. 

Psalm 37,5

Erika Häger
geb. Mengedoth        † 19. Februar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten  
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ulrike, Christian, Jürgen und Cord
mit Familien

Sibbentrup, im März 2025
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Danksagungen

 
Herzlichen Dank

Für die lieben Aufmerksamkeiten und Glückwünsche 
zu unserer Diamantenen Hochzeit bedanken wir uns 
ganz herzlich.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

		  Rosemarie und Horst Trachte

Bega, im März 2025

Was bleibt, sind die Erinnerungen.

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.
			   Rainer Lenjer mit Familie
			   Michael Lenjer mit Familie

Barntrup, im April 2025

Helga Lenjer
geb. Fernau

† 25. März 2025 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, uns auf dem Weg des Abschiednehmens begleitet 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck  
gebracht haben.
		  Im Namen aller Angehörigen:
		  Edeltraut und Olaf Pinkernell

Sonneborn, im Februar 2025

Ilse Scheffler 
geb. Engelbach

† 23.2.2025
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Kinder- und Jugendarbeit

Ausbildung für 
jugendliche 
Mitarbeitende
In der ersten Woche 
der Osterferien fand 
wieder unser beliebter 
Kombikurs statt – und 
es war wie immer eine 
wunderbare Zeit! In al-
len Kursen von Juni-
or- bis Aufbaukurs waren Ehrenamtliche 
von uns dabei. Gemeinsam mit unseren 
engagierten ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden haben wir viel gelernt, gespielt 
und gelacht. Ob drinnen oder draußen, 
die Spiele haben richtig Spaß gemacht, 
und auch neue Freundschaften sind ent-
standen. Insgesamt war es eine rundum 
schöne Woche, an die wir uns gerne zu-
rückerinnern!		  Paul Hanke

Warum brauchen die überhaupt eine 
Schulung? Was tun die denn über-
haupt?
Es ist jedes Jahr toll zu sehen, mit wie 
vielen Ideen und neuem Wissen die Ju-
gendlichen vom Kombikurs zurückkom-
men. Sie lassen ihre neuen Kenntnisse 
direkt in ihre ehrenamtliche Mitarbeit ein-
fließen, wachsen an ihren Aufgaben und 
bereichern dadurch unser Gemeindele-
ben. Außerdem nehmen sie regelmäßig 
an Erste-Hilfe-Kursen und den Schulun-
gen zur Prävention sexualisierter Gewalt 
teil.
Hier ein kleiner Überblick, wo die Ju-
gendlichen in unseren Gemeinden aktiv 
mitarbeiten:

	z Sie bereiten eigene Andachten vor 
und feiern sie mit uns bei den Fasten-
andachten, in der Pray:Time, bei Kon-
fi-Tagen und auf Freizeiten.
	zMitarbeit in den verschiedenen wö-
chentlichen Kindergruppen.
	zMitarbeit an den Konfi-Tagen zweimal 
im Monat.
	zMitarbeit beim Konfi-Camp in den 
Sommerferien.
	zMitarbeit bei der Konfi-Fahrt im Janu-
ar.
	zMitarbeit an den Ferienprogrammen 
in den Oster-, Sommer- und Herbst-
ferien.
	zMitarbeit bei Gemeindefesten.
	zMitarbeit an übergemeindlichen Pro-
jekten wie zum Beispiel dem Kirchen-
tag, der Osterwanderung, dem öku-
menischen Fest u.v.m.
	z Engagiert beim Jugendkonvent und in 
der Synode.

In allen Bereichen sind sie an der Vor- 
und Nachbereitung beteiligt und bringen 
selbstverständlich 
eigene Ideen und 
Vorschläge ein.
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Kinder- und JugendarbeitKinder- und Jugendarbeit

Pray:Time und Prime:Time

Jeden Montag feiern wir um 18 Uhr in 
der Kirche in Barntrup unseren Jugend-
gottesdienst Pray:Time von, mit und 
für Jugendliche und natürlich auch für 
alle anderen.

Im Anschluss geht es um 18.30 Uhr mit 
der Prime:Time im Keller des Ge-
meindehauses weiter.

Es freuen sich auf euch Madeleine Geu-
ting und Imke Streicher-Tietz.

Kontakt und Information:
Jugendreferentin: Imke Streicher-Tietz,
Tel.: 0176/2742 9283
E-Mail: jugend@kirche-alverdissen.de
Anmeldung: JugendApp (bei den Termi-
nen):
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Alverdissen
Barntrup
Sonneborn

Kinder- und Jugendarbeit

Consilium
In den ungeraden Wochen treffen sich die 
Junior- und die Jugendmitarbeiter:innen 
unserer drei Gemeinden dann zum neu-
en Mitarbeiterkreis Consilium von 19.30-
20.30 Uhr in Alverdissen. Hier bereiten 
wir die verschiedenen Aktionen, Konfi-
Samstage, Ferienspiele und vieles mehr 
vor. Außerdem gibt es regelmäßige in-
haltliche Angebote.

Die Alphas
Wir starten donnerstags von 
16.00-17.30 Uhr mit den  
Alphas in Alverdissen für alle Kinder der 
1.-4. Klasse. 

Die Betas

Freitags geht es in Barntrup von 15.00-
16.30 Uhr mit den Betas für die 1.-4. 
Klasse weiter. 
Bei den Alphas und Betas gibt es ein 
buntes Programm. Wir spielen, basteln, 
kochen und feiern eine Mini-Andacht.

Die Tweenis
Die Tweenis sind unsere neue Gruppe 
für Kinder der 5.-6. Klasse. Der Name 
leitet sich von „in between“ also „dazwi-
schen sein“ ab. Die Kinder sind nicht 
mehr in der Grundschule, aber auch 
noch keine Teenager, sie sind genau 
dazwischen. Die Tweenis aus allen drei 
Gemeinden treffen sich donnerstags 
von 18.00-19.30 im Gemeindehaus in 
Alverdissen. 

Kindergottesdienst- 
vorbereitung Sonneborn
Teamtreffen, 
Gemeindehaus 
Hauptstraße 45
Dienstag, 18 Uhr

Vorankündigung:
Vom 18.-22. August matschen wir in Al-
verdissen. Rund um das Thema Erde 
und Matsche wollen wir spielen, bas-
teln, essen und viele spannende Dinge 
erleben. Im nächsten Gemeindebrief er-
fährst Du mehr.
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Geburtstage

Wenn Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
erscheinen darf, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.

Geburtstage Alverdissen

Geburtstage Sonneborn

Oktober

Juni

Beerdigungen in Barntrup
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Stationen des Lebens

Beerdigungen in 
Sonneborn

 

 
 

 

Beerdigungen in 
Alverdissen

 

 

 
  

Taufen in Barntrup
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Kollekten + Spenden in Barntrup

Klingelbeutelsammlungen
Februar	 Kinder- u. Jugendarbeit	 433,74
März	 Kindergärten	 332,03

Kollekten
  9.2.	 ALZ Blomberg	 89,39
16.2.	 Dt. Ev. Kirchentag	 57,95
23.2.	 Schneller Schulen	 52,63
2.3.	 Ökumene und 
	 Auslandsarbeit	 66,26
  9.3.	 Partnerschaft Rumänien	 52,71
16.3.	 Arbeitslosenzentrum 
	 Blomberg	 62,93
23.3.	 Gustav-Adolf-Werk der Lippischen 

Landeskirche	 63,02

30.3. 	Flüchtlingshilfe Kirchenasyl	 23,22
  6.4. 	Ökumenische Arbeit mit Jug- 

endlichen und jungen Erwachse-
nen 	 96,61

Einzelspenden
Jugendarbeit 	 400,00
Gemeindearbeit	 90,00
Gemeindebrief	 140,00
Tafel	 759,40
Posaunenchor	 120,00
Brot für die Welt	 25,00
Kindergottesdienst	 20,00

Kollekten im Mai und Juni
  4.5.	 Konfi-Camp
11.5.	 Förderung der gemeindlichen Ju	
	 gendarbeit in Lippe
18.5.	 Kirchenmusik in Lippe
25.5.	 Weltgemeinschaft ref. Kirchen
  1.6. 	Diakonie Katastrophenhilfe
  8.6.	 Diakonie Katastrophenhilfe
15.6.	 ALZ Blomberg
22.6.	 Orgel-Kids
29.6.	 Diakonie Katastrophenhilfe
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Begegnungen AKTIV

Geburtstagskaffeetrinken

jeweils 15 Uhr im örtlichen Gemeinde-
haus
Alverdissen: Montag 2.6.
Barntrup: Mittwoch 9.7.
Sonneborn: Donnerstag 17.7.

Geburtstagsständchen 
Der Posaunenchor Alverdissen spielt 
Geburtstagsständchen für die Gemein-
demitglieder zum 80., 85., 90. Geburts-
tag und danach jährlich. Die Ständchen 
finden donnerstags vor der Chorprobe 
statt. Die Termine werden vorher abge-
fragt oder melden Sie gerne unter: 
Klaus Arens-Horning, Bodensiek 1,  
Telefon: 05262-3257

Diakonischer Einsatz
Tafel Ostlippe - 
Ausgabestelle Barntrup
Ausgabe im Haus 
der Begegnung, 
Amselweg 1.
Die Ausgabe er-
folgt in festgeleg-
ten Zeitfenstern mit 
je 10 Kund*innen 
zwischen 15.45 und 
17.15 Uhr
Alle Kunden kommen im 14tägigen 
Rhythmus.

Kleiderstube
Kleiderstube der Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Alverdissen, Schloßstr. 5
Öffnungszeiten: Diens-
tag 15- 18 Uhr
Kontakt: 
Gemeindebüro 
Alverdissen 
05262/1560

Bildungsangebote
Bücherei 
Die Bücherei im Gemeindehaus Alver-
dissen ist einmal im Monat und zwar 
jeden 1. Donnerstag in der Zeit von  
16 -17.30 Uhr geöffnet.
Hier gibt es eine große Auswahl an Bü-
chern und bei Tee und Gebäck wird zum 
Bücherplausch und Austausch eingela-
den.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, der 
8.5. / 5.6.
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Begegnungsangebote

Eltern-Kind-Angebote 

Die kleinen Strolche
Die kleinen Strolche treffen sich jeden 
Freitag in der Zeit von 9:30 Uhr bis 11 
Uhr zu Spiel, Spaß und Austausch im 
Gemeindehaus Obere Straße.
Gemeinsam wird sich bewegt, gespielt 
und erste Kontakte zu Gleichaltrigen ge-
knüpft. Alle Babys und Kleinkinder im 
Alter von 3 Monaten bis 3 Jahren sind 
herzlich Willkommen.
Anmeldungen und Rückfragen gerne an 
Caroline Lünenborg unter 0177/2367646 

Zwergentreff
Mittwoch, 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Alverdissen, Begaer Str. 5a
Ansprechpartnerin: Leonie Löbbecke
Tel.: 0171 
7931243

 Treffpunkte
Gemeindetreff 
mittwochs 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Obere Str.; Leitung: P. M. Keil
21.5. Erdbeerfest um 9 Uhr in Alverdis-
sen; Wir bilden Fahrgemeinschaften!
18.6. Zum 100. Geburtstag: Hanns Die-
ter Hüsch

Männerfrühstück
am 4.6. 9-11 Uhr 
im Gemeindehaus Alverdissen.
Thema: unsere Kirche in der Zukunft; 
zwischen Sparzwang und Aufbrüchen
Bitte melden Sie ich bis 2.6. im Gemein-
debüro (T. 1560) oder Thomas Schwe-
kendiek (T. 0170 208 2534) an.

Klönkreis Sonneborn
Donnerstag, 15 -17 Uhr; Gemeindehaus 
Sonneborn
Termine: 
8.5.
5.6.
Ansprechpartnerin: Frau Gisela Volmert

Klönkreis Alverdissen
jeweils 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
Gemeindehaus Alverdissen
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Begegnungsangebote

Das Kränzchen
mittwochs, 15 Uhr; im Gemeindehaus 
Obere Str. Leitung: P.in Keil
4.6. "KI" - Künstliche Intelligenz: Was ist 
das? Fragen mitbringen!
25.6. Grillen

Kreativkiste
Bastelabend für alle zwischen 15-99 
Jahren aus allen vier Gemeinden! 
Im Jugendraum des Gemeindehauses 
Obere Str.; Donnerstags 19 Uhr
Termine: 8. Mai / 26. Juni
Leitung: Angela Großmann und Claudia  
Kunoldt

Gemeindefrühstück
Wir laden alle Frauen in Alverdissen ein, 
einen fröhlichen, besinnlichen oder infor-
mativen Vormittag miteinander zu ver-
bringen.
21.5. Erdbeerfest
Gemeindehaus Alverdissen, 9-11 Uhr
Leitung: 
P. Keil

Musikgruppen
Singkreis Barntrup
dienstags 18-19.30 Uhr; Gemeindehaus 
Obere Str.          Leitung: Annemete Hein

Musikgruppe „Horizonte“
mittwochs 18.15 -19.15 Uhr; Gemeinde-
haus Obere Str. 
Leitung: Heike Mondry von Dombrowski

Posaunenchöre
Posaunenchor Alverdissen 
Donnerstag 20 Uhr, Gemeindehaus Al-
verdissen; Leitung: Uwe Rottkamp

Posaunenchor Barntrup
Jungbläser-Ausbildung: Do 18.30 Uhr
Probe Posaunenchor:  
donnerstags 19 - 21 Uhr; Leitung: Eve-
lyn Wrede / Volker Höft 
beides im Gemeindehaus Obere Str. 

CVJM Posaunenchor Sonneborn
Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Sonneborn; Leitung: Christian Wächter

B-Joy!
Zu „Sing'n swing“ trifft man sich Dienstags 
19.30 - 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus Obere 
Str.; Leitung: Uwe Rott-
kamp, Gunter Seidel 
Infos: www.b-joy.net
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Zum Schluss...




